
Wie war es denn, das alte Jahr, 
so, wie´s zu erwarten war? 
Oder doch nicht ganz wie man erhofft, 
denn anders kommt´s halt ziemlich oft. 
 

Egal, es ist Vergangenheit, 
ein neues Jahr steht jetzt bereit,  
das hoffentlich in Euerm Sinn, 
in jeder Hinsicht ein Gewinn.  
 

Gesundheit und Zufriedenheit, 
ein wenig Glück zur rechten Zeit, 
Erfolg und Lebensfreude obendrein, 
sollen unsre Wünsche sein.   
 

Werner Gerstner 
 

Vielen Dank für all die Unterstützung, Mitarbeit und Treue im in ein 
paar Tagen zu Ende gehenden Jahr 2015. 
 
Wir wünschen allen Mitgliedern der TSA, deren Familien, 
Angehörigen, Gönnern und Freunden  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
eine besinnliche, entspannte Adventszeit,  
ein frohes wie friedvolles Weihnachtsfest ohne Sorgen und Stress. 
 
Mögen diese ruhigeren Tage genutzt werden, um die persönlichen 
Akkus für die kommenden Herausforderungen neu aufzuladen. 
 
Euer 1. Abteilungsleiter Georg Forster 
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Zumba-Party in Neumarkt: Handtücher und viel Wasser, das waren 
die wichtigsten Utensilien am Samstagnachmittag des 27. Juni 2015 als 
René Mihal, professioneller Zumba-Trainer aus Wien, den mehr als 70 
Teilnehmerinnen und 3 Teilnehmern der Zumba-Party mächtig einheiz-
te. Jeder, der auch nur in unmittelbare Nähe der Räumlichkeiten der 
Tanzsportabteilung Blau-Silber kam, dem Austragungsort der Party, 
spürte sofort, dass hier Großes passiert. Moderne, rhythmusbetonte 
Mu-  Musik drang lautstark durch 

die offenen Fenster, um 
sich erst in größerer 
Entfernung vom Gebäude 
sanft im Nichts aufzulösen. 
Ein fast unerschöpfliches 
Repertoire aus unter-
schiedlichsten Figuren, Be-
wegungsformen und -arten, 
Schritten, Drehungen, Lauf- 
und Sprungvarianten, die 
Re René sportlich gekonnt vormachte, animierte die Gruppe dazu, es in 

gleicher Weise nachzuahmen, was sicherlich einfacher aussah als es 
letztlich war. Zumba in vollendeter Form, die aber trotz aller 
Anstrengung auch Spaß macht und nicht unerheblich zur körperlichen 
Fitness beiträgt. Katrin Okrusch (mit türkisfarbener Kappe) die 
Organisatorin des Spektakels und selbst begeisterte Zumba-Trainerin, 
zeigte sich denn auch mehr als zufrieden vom großartigen Erfolg. 

 

Eine Veranstaltung, die trotz des extre-
men Schwitzfaktors regelrecht nach Wie-
derholung verlangt, vielleicht in 2016….? 
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Mittendrin im Gesche-
hen befand sich Thor-
sten Grommel als er 
mit seiner Teenie Hip-
Hop Gruppe zur Musik 
„Fantastix“ erneut ein 
mu  

Gabi´s Tanzmäu-
se flogen um die 
Welt, bevor die an-
gehenden Turnier-
tänzer von Sabine 
mit Cha-Cha und 
Jive lateinamerika-
nisch wurden. 

nisch wurden. Der etwas ernstere 
Gesichtsausdruck der jungen Damen 
hat nicht andeutungsweise mit Des-
interesse oder Lustlosigkeit zu tun, er 
gehört einfach zum Tanz der Jazz-

Gruppe von Franziska Weßling. 

tänzerisches wie musikalisches Feuerwerk der guten Laune abbrannte. 
  
 

Den Abschluss eines kurz-
weiligen wie abwechs-
lungsreichen Tanzes in 
den Frühling bildeten drei 
Paare der Lateinformation 
die mit „Up high on heels“ 
alle fünf südamerikani-
schen Tänze dynamisch  
Tänze  

aufeinander abgestimmt inein-
ander übergehen ließen. Der 
Platz ließ leider den normaler-
weise mit 8 Paaren getanzten 
Auftritt nicht zu. Trainiert wur-
den die Lateiner (im März 
noch Regionalliga Süd) von 

Thomas Reichert. 



 

„QUICK  QUICK  SLOW“ 

06. Dezember 2015 

Termine 2016       Art der Veranstaltung   Ort 
 
27.02. Turnier Senioren II – IV, D – S, St / Lat TSA 
noch offen Tanz in den Frühling      ? 
10. - 12.06.      Altstadtfest mit Auftritt Blau-Silber  Neumarkt 
11.09       Kinderbürgerfest    LGS-Gelände 
05.11.       Herbstball (Motto noch offen)  TSA 
03.12. Bayernpokal Finale HGR / HGR II, D – A  TSA 
04.12.       Weihnachtsfeier    TSA 
 

Änderungen vorbehalten   

Beim Herbstball am 07.11.2015, der diesmal 
unter dem Motto „Tanzen macht Spaß“ stand, 
kamen die Gäste in jederlei Hinsicht voll auf ihre 
Kosten. Tanzen nach Herzenslust, beste Stim-
mung, hochkarätige Einlagen machten den Ball,   

 

Jahreshighlight: 
 

 „Tanzen macht 
Spaß“    

Heft 24 

1 
 

..und weiter geht´s bebildert vom Kinderbürgerfest   

der bis auf den 
letzten Platz aus-
verkauft war, zum 
absoluten Höhe-
punkt im langsam 
zu Ende gehenden 
Jahr innerhalb der 
Tanzsportabteilung 
Blau-Silber. Ein Er-
eignis, das sich so 
gerne wiederholen 
darf, ja muss.    
       16 

Verantwortlich für Inhalt und Gestaltung von Quick Quick Slow: 
Werner Gerstner, Beckenhof 5, 92348 Berg, Tel.: 09181  –  4 56 38          

Aktuelles finden Sie unter Tanzen bei www.asv-neumarkt.de 



  

Sie konnte sich an keinen Ball erinnern, an dem es je so warm war wie 
an diesem, so Anke Schröter-Vieracker, die seit vielen Jahren char-
mant wie gekonnt auch diesmal wieder durch den Abend des Herbst-
balls der TSA führt. Das überproportional warme Wetter brachte die 
Gäste, die die Tanzfläche zu den Klängen der bewährten Georg-
Kohlmann-Band bis um 02.00 Uhr am Morgen sehr gut füllten, ganz 
schön ins Schwitzen. Denn echte Abkühlung verschafften die offenen 
Fenster nicht wirklich. Die abwechslungsreichen Einlagen im 45-
Minuten Takt kamen da für eine kurze Verschnaufpause gerade recht. 

Kinderbürgerfest am 13.09.2015: Die Sonne verwöhnte in beinahe 
schon gewohnter Manier nach besten Kräften die Besucher und 
Aktiven des Kinderbürgerfestes. Wie immer am letzten Wochenende 
der Sommerferien zeigten die Nachwuchstänzerinnen und -tänzer der 
Tanzsportabteilung Blau-Silber zum wiederholten Male, dass Tanzen 
ausgesprochen publikumswirksam ist und boten einer breiten Öffent-
lichkeit beinahe die gesamte Palette des Programms der TSA.  Marco 
G 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gelaunt die eine oder andere Kalorie wieder los zu werden. Ob´s denn 
wirklich geklappt hat, bleibt dahingestellt. Schön war´s trotzdem.     
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Nachdem die Jazz-Dance-Gruppe der TSA unter der Leitung von 
Franziska Weßling einen harmonischen Ballabend eröffnete,  sorgten 
vier Paare des Sonntags-Tanzkreises für einen tänzerischen Abstecher 
nach Amerika. In Petti- 

coat, buntem Rock 
bzw. Jeans und  
Flanellhemd folgten 
sie beschwingt und 
mit großem Spaß-
faktor den Vorgaben 
des so genannten 
Callers beim Square-
Dance, eintrainiert 
von Andrea und 
Klaus Karpf. Eine 
flotte Angelegenheit,  

die die ohnehin sehr gute Stimmung noch ein klein wenig mehr 
anheizte. Sechs junge Damen der Tanzwerkstatt aus Nürnberg unter 
der Regie von Sabrina Thomann ließen weitere 45 Minuten später mit 
ihrer wellenförmig, graziös, fast schlangenartig vorgetragenen Darbie-
tung die Gäste zumindest für kurze Zeit den Hauch Afrikas spüren. 
 

Gmelch führte durch die 
knappe Stunde der Prä-
sentationen und versorgte 
die Zuschauer mit inte-
ressanten Einzelheiten 
rund um den Tanzsport. 
Hier einige Impressionen.       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gelaunt die eine oder 
andere Kalorie wieder los 
zu werden. Ob´s denn 
wirklich geklappt hat, bleibt 
dahingestellt. Schön war´s 
trotzdem.     
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nem spritzig wie temperamentvoll vorgetragenem Kurzprogramm 
sorgten die Teenager mit ihren gefälligen schwarz-weißen Oberteilen 
für beste Unterhaltung. Sie lassen sich immer wieder etwas Neues 
einfallen und überraschen mit tollen Ideen. Gabi Riedel studierte mit Ih-
r 
 

Den krönenden Abschluss dieses Abends 
bildete Andreas Hirschmann mit Partnerin 
Marina Hollweck - beide tanzen in der 
Hauptgruppe A Latein, sind Bayerische Vize-
meister - mit einer mitreißend dargebotenen 
Präsentation ihres Könnens in den Tänzen 
Samba, Rumba und Jive. Als Zugabe ge-
nossen die Zuschauer den Paso doble. Und 
wer 
 

 
 
 
 
 
 
Bilder mit      von „Neumarkt4you.de“ 

setzten die Zuschauer mit 
einem Gruppentanz, der 
durchaus auch in Spanien 
oder Italien zu ausgelas-
sener Stimmung beigetra-
gen hätte, augenblicklich 
in Urlaubslaune. Dadurch 
angeregt bewegte sich der 
eine oder andere Erwach-
sene im Rhythmus der 
beschwingten Musik mit.      
 

Barfüßig schwebten die 
Ladies übers Parkett und 
verzauberten das Publikum. 
Einen weiteren Programm-
höhepunkt stellte die Stan-
dardformation der TSA dar, 
die, bestehend aus sechs 
Hobby-Tanzpaaren in gelber 
und schwarzer Turnierklei-
dung, zu Langsamer Wal-
zer, Tango, Wiener Walzer 
und  und Quickstep eine knapp sieben Minuten dauernde, kurzweilige Kür 

zum Besten gab. Trainer Thomas Nowinski legte in der über ein Jahr 
dauernden Vorbereitung größten Wert auf exakte Linien, gleichmäßige 
Drehungen, perfekt gesetzte Schritte und ein Lächeln im Gesicht.   

wer wollte, stärkte sich 
für die nächste Tanz-
runde an der Bar.  

ren Tanzmäusen  
im Alter ab 4 Jah-
ren eine fetzige, ins 
Auge und Ohr geh-
ende Choreogra-
phie ein, die nicht 
nur den Zuschau-
ern großen Spaß 
bereitete. Einheit-
lich lich in gelbe T-Shirts gekleidet gewannen die ganz Jungen sofort das 

Herz der Tanzsportinteressierten im Rund, die die Darbietung mit viel 
Beifall honorierten. Die sechs Schützlinge von Sabine Nowinski ver-
setz 

Zum Abschluss der zeitlich knapp bemessenen Tanzshow durften alle 
57 Protagonisten noch einmal auf bzw. vor die Bühne und demonstrier-
ten unter der Anleitung von Thorsten Grommel, dass gute Laune am 
be besten ge-

meinsam 
über Grup-
pentanz zu 
moderner, 
flotter Mu-
sik in die 
Menge 
gebracht 
werden 
kann.  
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Tolles Wetter, tolle Stimmung, tolle Leistungen. Petrus zeigte sich 
zum Neumarkter Altstadtfest vom 12. – 14. Juni ´15 in bester Laune. 
Er bescherte Gästen wie Vereinen und Geschäftstreibenden drei 
Tage lang ein Bilderbuchwetter mit bis zu 30 Grad im Schatten und 
auch nachts blieb das Thermometer bei meist deutlich über 20 Grad.  

Das Wetter zum Tanz in den Frühling am 15. März 2015 war nicht 
dazu angetan, Spaziergänge im Freien zu unternehmen und so 
entschlossen sich Eltern, Geschwister und Verwandte doch lieber, sich 
den tänzerischen Fähigkeiten ihrer Kinder und Enkel zu widmen. Der 
Sonntagnachmittag des 15. März war dann auch geprägt von Lebens-
freude, Spaß und großer Erwartung des Nachwuchses, endlich das im 
letzten Jahr Erlernte auch zeigen zu dürfen. Gut, der Puls war sicherlich 
etwas schneller als im Training, ging es doch darum, sich nicht zu 
blamieren. Nehmen wir´s vorweg, es bestand weder der Grund dafür 
noch trat dieser Fall auch nur andeutungsweise ein. Mit Hoppelhase 
Hans    
 „Langen Kinderschlange“ einstudiert von Gabi Riedel wurde der bunte 
Tanznachmittag eröffnet. Brigitte Schmidt 

Hans“ verlegte Trainerin Gabi 
Riedel Ostern ein paar Tage 
vor, als ihre Tanzmäuse zur 
passenden Musik das Leben 
eines Hasen in tänzerische 
Schritte umsetzte. Selbst jeder 
echte Feldhase hätte großen 
Spaß daran gehabt, eine ge-
lungene Darbietung. Hüpfen, 
Wackelohren und Laufen ge-
hörten genauso dazu wie sich 
zu strecken und lange Beine 
zu zeigen. 
 

zu strecken und lange Beine zu zeigen. Ein echter Hingucker. Sabine 
Nowinski studierte den potenziellen Turnierpaaren der Zukunft eine 
schmissige Polka ein und heizte mit Superkalifragilistisch auch den 
Zuschauern ordentlich ein. Eine Melodie aus Mary Poppins, die jeder 
kennt und die unweigerlich zum Mitsingen einlädt. Der Funke sprang 
über und die Stimmung danach auf einem deutlich höheren Niveau 
angekommen. Auffallend auch hier die einheitliche Kleidung, die ihren 
Teil zur Harmonie beitrug. 
 

Die Tanzsportabteilung be-
teiligte sich mit fünf Grup-
pen, wobei innerhalb des 
zur Verfügung gestellten 
Zeitfensters von offiziell 12 
Minuten, ein wenig mehr 
wurden es dann doch, nur 
ein ganz kleiner Ausschnitt 
aus dem gesamten Spek-
trum des Tanzangebots 
der TSA gezeigt werden      
…………..konnte. 
 
 

Den Anfang machten die 
Hip-Hop Tänzer unter der 
Leitung von Thorsten Grom-
mel mit einer lebendigen, 
zum Mitmachen ansteck-
enden Choreographie. Die 8 
– 12-jährigen, überwiegend 
Mädchen, legten sich mäch-
tig ins Zeug und animierten 
so das in der Spätnach-
mittagssonne ausharrende 
Publikum zu berechtigtem 
Applaus. 
. 

Publikum zum berechtigten Applaus. Drei Paare der angehenden 
Turniertänzer präsentierten anschließend einen Cha Cha. Trainiert  
und ausgebildet werden sie von Brigitte Schmidt, die sehr viel Wert 
auf Takttreue und Koordination legt. Trotz der nicht geringen 
Aufregung vor großem Publikum zu tanzen, meisterten sie die Heraus-
und ausgebildet werden 

Modern ging´s weiter mit 
einer Choreographie aus 
dem Jazzrepertoire, die 
Franziska Weßling mit 
viel Liebe zum Detail ih-
ren Schützlingen bei-
brachte. Die Abstim-
mung untereinander 
klappte hervorragend 
und so demonstrierten 
die jungen Ladies ein-
…..  

forderung mit 
großem Selbst-
bewusstsein. 
Jazzdance unter 
der Leitung von 
Franziska Weß-
ling begeisterte 
ebenfalls. Mit ei-
n   
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Ihre TSA Vorstandschaft                         

-            immer für Sie da            - 

 

 

Georg Forster 

1. Abteilungsleiter 

0171 - 3 77 03 65 

 
 

 

Harald Mohr 

2. Abteilungsleiter 

0160 – 93 82 55 93 

 

 

 

Werner Gerstner 

3. Abteilungsleiter 

0160 – 90 54 71 07 
 
 

 

Thomas Nowinski 

Sportwart 

0170 – 5 00 41 14 

 
 

 

Christa Gerstner 

Kassiererin 

0171 – 1 84 82 67 

 

 
Karin Sieber 

Schriftführerin 

0151 – 23 34 68 94 

 

Stand: Dezember 2015 

 
Haben Sie eine Frage zur 
Tanzsportabteilung (TSA)? 
 
Rufen Sie uns einfach unter einer 
der angegebenen Telefonnummern 
an. 
 
 
Wichtige Einzelheiten und 
Wissenswertes zur TSA wie 
Erfolge, Platzierungen, Termine, 
Trainingszeiten, Turniere, 
Veranstaltungen, usw. finden Sie 
aktuell auch im Internet unter  
 
www.asv-neumarkt.de - Tanzsport - 
 
 
 
 
Kommen Sie doch einfach mal zu 
einem unverbindlichen Training 
vorbei, Sie werden sehen, Tanzen 
macht irre Spaß, in jedem Alter. 
 
 
 
Wenn Sie uns schreiben möchten, 
kein Problem, unsere Adresse 
lautet: 
 
 
 
 

 
Tanzsportabteilung Blau-Silber 
im ASV 1860 Neumarkt e. V. 

Deininger Weg 78 
92318 Neumarkt 

 
 

 
 

Tanzsportabteilung (TSA) Blau-Silber 
im ASV 1860 Neumarkt e. V.  
 

Deininger Weg 78   -   92318 Neumarkt 
www.asv-neumarkt.de – Tanzsport 
 
 

Unsere Angebote für Sie:     Stand: Dezember  2015 
 
 

Tanzkreise für Anfänger und Fortgeschrittene jeden Alters: 
Sonntag:  18.30 – 20.30 Uhr   Standard und Latein 
Freitag:  20.15 – 22.00 Uhr    Standard und Latein 

  

Turniertanz für die Klassen  D, C, B, A, S: 
Montag:  18.30  – 19.30 Uhr  Latein D,C Einsteiger 
Dienstag: (14-tg) 19.30  – 21.00 Uhr  Standard D-S 
Sonntag:  ab 10.00 Uhr  Standard D-S 

 

Kindertanzen: 
Montag:  16.30  – 17.15 Uhr  6. – 9.   Lebensjahr 
Montag:  18.00  – 18.45 Uhr  9. – 12. Lebensjahr 
Mittwoch:  16.30  – 17.15 Uhr  3. – 5.   Lebensjahr 
Mittwoch:  17.15  – 18.00 Uhr  5. – 7.   Lebensjahr 
Mittwoch:  17.00  – 18.00 Uhr  7. – 13. Lebensjahr 
Freitag:  16.00  – 17.00 Uhr  ab 7 Jahre 

 

Modern Dance: 
Freitag:  17.00  – 18.30 Uhr  ab 12 Jahre 
Freitag:  18.30  – 20.00 Uhr  ab 15 Jahre 

 

Hip-Hop: 
Mittwoch:  18.00  – 19.00 Uhr  8. – 11. Lebensjahr 
Mittwoch:  19.00  – 20.00 Uhr  ab 12 Jahre 

     

Bauchtanz: 
Mittwoch:  19.30  – 21.00 Uhr  

 

Zumba: 
Mittwoch:  20.00  – 21.00 Uhr  

 

Stepptanz: 
Freitag:  17.30  – 18.30 Uhr   

 

Flamenco: 
Freitag:  19.00  – 20.00 Uhr 

 

Standardformation: 
Mittwoch:  20.00  – 22.00 Uhr   

 
 

„Schau ´n Sie doch mal vorbei, wir sind sicher, wir können auch Sie begeistern“ 
 
Mitgliedsbeiträge pro Monat: (Erw.)  Hauptverein ASV        8,- €uro 
Mitgliedsbeiträge pro Monat: (Erw.) Tanzsportabteilung        16,-  – 25,- €uro 
 
Aktuelle Angebote auch unter www.asv-neumarkt.de Rubrik Tanzsport  
 
 
 

     
 

http://www.asv-neumarkt.de/
http://www.asv-neumarkt.de/
http://www.asv-neumarkt.de/
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drucksvoll, dass diese 
Art des Tanzes nicht nur 
gut aussieht, sondern 
auch Disziplin und Kor-
rektheit fördern. Spaß 
macht´s oberdrein, auch 
wenn die Gesichter der 
Protagonisten oberfläch-
lich betrachtet eine an-
dere Sprache sprechen 
mögen, das gehört zum 
Programm.      

Bewegung kam ins Spiel, als die Jungs und Mädels aus Sabine 
Nowinski´s Gruppe einen Freestyle Tanz zum Besten gaben. Zur 
Musik Dubi Dubi Dam zeigten jeweils 2 Paare, dass Tanzen durchaus 
anstrengend sein kann, wobei dies weit entfernt ist von einer reinen 
Pflichtübung. Man sieht auf den ersten Blick, wie hoch konzentriert alle 
bei der Sache sind, ohne dabei aber Unbekümmertheit und Leichtigkeit               
zu vernachlässi-     
 

von ihm vorgemachte Programm detailgetreu widerzuspiegeln. Mit 
Slum Dunk the Fun Kids waren sie nicht mehr zu halten und 
beeindruckten durch gute Laune sowie Exaktheit in der rhythmischen 
Choreographie.   
  
 

gen.  Thorsten 
Grommel kann 
seine jungen 
Hip-Hop Tänze-
rinnen und Tän-
zer ob der mo-
dernen Musik 
ohne Probleme 
motivieren, das  

Die Weihnachtsfeier genau vor einem Jahr wurde obligatorisch mit 
den Tanzmäusen eröffnet und damit ein unterhaltsames vorweihnacht- 

Georg Forster bedankte sich abschließend insbeson-
dere bei den Trainern Thorsten Grommel, Sabine und 
Thomas Nowinski, Thomas Reichert, Gabi Riedel, 
Brigitte und Herbert Schmidt, Franziska Weßling wie 
auch bei den Aktiven und  seinen Vorstandsmitgliedern 
für deren uneigennützige Arbeit, Aufwand, Strapazen 
und Mühen im Sportjahr 2014. Er wünschte allen 
Tänzerinnen und Tänzern, deren Familien und 
Angehörigen ein frohes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes, erfolgreiches, spannendes neues Jahr 2015.    

 
                                                                             

liches Programm, das sich Nikolaus natürlich nicht entgehen ließ und 
sich seinerseits mit Geschenken bei allen Beteiligten revanchierte. 
Mitgewirkt haben neben den Tanzmäusen Hip-Hop, angehende 
Turniertänzer, Jazz-Dance und als Überraschung die „Bashlooneez“. - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


